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Anfrage: 
 
  1.  Wo und in welchen Mengen setzt die Stadtverwaltung bzw. setzen die städtischen 
 Betriebe glyphosathaltige Herbizide oder andere sog. Unkrautbekämpfungsmittel auf 
 städtischen Flächen (etwa Grünflächen, Verkehrsbereichsflächen, Sport- und 
 Spielflächen, etc.) ein? 
 
2.  Welche Aktivitäten bzw. Maßnahmen setzt die Stadtverwaltung um, um den Einsatz 
 von glyphosathaltigen Herbiziden oder anderen sog. Unkrautbekämpfungsmitteln auf 
 städtischen Flächen zu vermeiden oder zumindest zu verringern? 
 
3. Welche Erkenntnisse hat die Stadtverwaltung zur Belastung von Gewässern im 
 Stadtgebiet mit Rückständen von glyphosalthaltigen Herbiziden oder anderen 
 Substanzen, die aus dem Einsatz von sog. Unkrautbekämpfungsmitteln resultieren? 
 
 
Begründung: 
 
Das weltweit meistverkaufte Pflanzengift Glyphosat steht kurz vor der Neuzulassung in der 
Europäischen Union. Im Rahmen der Bewertung werden auch die Risiken dieses 
Pflanzengifts neu bewertet. Besonders relevant erscheint, dass die Rückstände dieses wie 
auch anderer Pflanzengifte in Kleinstgewässern nachgewiesen werden konnten. Der Einsatz 
derartiger Mittel sollte daher kritisch hinterfragt werden. 
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